
Antrag an die Landesdelegiertenkonferenz am 19.-21. Mai 2023

K2-298: GRÜN WÄHLEN UND ZUKUNFTSFÄHIG WIRTSCHAFTEN 

Antragsteller*innen LAG Kinder, Jugend und Familie (dort beschlossen am: 

28.04.2023)

Von Zeile 298 bis 299 einfügen:

Familienfreundliche Unternehmen: Wir setzen uns dafür ein, dass Unternehmen 

mehr Rücksicht auf Mütter und Väter nehmen. Wir schaffen verbindliche Kriterien 

für die Zertifizierung von familienfreundlichen Unternehmen über den „Familienpakt 

Bayern“ hinaus und entwickeln diesen damit weiter. Mit dieser neuen 

Vergleichbarkeit schaffen wir Anreize, dass mehr Betriebe teilnehmen, und haben 

zum Ziel, dass alle bayerischen Unternehmen bis 2035 tatsächlich 

familienfreundlich sind.Familienfreundliche Unternehmen: Wir setzen uns dafür ein, 

dass Unternehmen mehr Rücksicht auf Mütter und Väter nehmen. Wir schaffen 

verbindliche Kriterien für die Zertifizierung von familienfreundlichen Unternehmen 

über den „Familienpakt Bayern“ hinaus und entwickeln diesen damit weiter. Mit 

dieser neuen Vergleichbarkeit schaffen wir Anreize, dass mehr Betriebe teilnehmen, 

und haben zum Ziel, dass alle bayerischen Unternehmen bis 2035 tatsächlich 

familienfreundlich sind. 

Wirtschaften ohne Ballast für kommende Generationen: Wir GRÜNE stärken die 

Kreislaufwirtschaft. Als rohstoffarmes Land haben wir in Bayern trotzdem unsere 

Begründung
die Verschiebung des Kapitels: Familienfreundliche Unternehmen aus dem Bereich 

Frauen hin zu Wirtschaft begründen wir damit, dass Familienfreundliche 

Unternehmen von allen in den Familien zu tragen sind und nicht nur von Frauen.
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